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Die Normen des Völkerrechts, die auf die Bewahrung und 
Schaffung des Friedens ausgerichtet sind, aber auch die 
Gewaltverbote und Friedensgebote des nationalen Rechts 
werden immer wieder missachtet, gerade auch von denen, 
die einen Amtseid auf die Verfassung und damit zugleich 
auch auf das geltende Völkerrecht geleistet haben. Dies 
geschieht nicht nur durch Regierungen und Exekutivor-
gane, die sich in ihrer Außenpolitik nach ihren Worten 
immer nur für „den Frieden“ einsetzen. Es gilt auch für 
Gerichte, deren Entscheidungen friedensrechtliche Gebote 
fahrlässig übersehen, übergehen oder gar missachten. Die 
jüngere und jüngste Vergangenheit bietet dafür zahlreiche 
illustrative Beispiele, auch für Deutschland.

Es ist deshalb dringend an der Zeit, die konkreten 
Inhalte und Funktion(en) der Friedensgebote des Grund-
gesetzes und des geltenden Völkerrechts neu zu vermes-
sen. In welcher Weise können Juristinnen und Juristen 
bei deren Anwendung und praktischer Umsetzung besser 
mitwirken? Dazu gehört auch die kritische Frage, ob das 
geltende Völkerrecht in seinem heutigen Zuschnitt in der 
Lage ist, diese Friedensgebote implementieren zu helfen? 
Ist eine stärkere Verrechtlichung der internationalen Be-
ziehungen sinnvoll und wünschenswert? Welche Rolle 
kann dabei innerstaatlichen und internationalen Gerichten 
zukommen? Empfi ehlt es sich, z. B. bei Verletzungen des 
völkerrechtlichen Gewaltverbotes oder anderer völker-
rechtlicher Delikte stärker auf strafrechtliche Verfahren 
gegen Entscheidungsträger zu setzen? In welcher Weise? 
Können zivilgerichtliche Schadensersatzklagen (Amtshaf-
tung) dazu beitragen, den Krieg als Mittel der Politik un-
attraktiver zu machen? 

Zu diskutieren ist auch, ob sich die Herausbildung 
und Schaffung eines neuen Rechtsgebiets, des „Friedens-
rechts“ empfi ehlt, um die Komplexität der friedensrecht-
lichen Quellen zu ordnen, inhaltlich zu klären und das 
Bewusstsein für die Zusammenhänge zu schärfen. Könnte 
so allgemein und insbesondere den Rechtsanwendern auch 
besser bewusst gemacht werden, welche friedensrechtlich 
relevanten Normen höherrangigen Rechts sie in ihrer Be-
rufspraxis bei der Anwendung einfachen Rechts beachten 
müssen?

Zur kontroversen Diskussion dieser Fragen soll das 
Buch „Frieden durch Recht“ seinen Beitrag leisten.
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Whistleblower 
in der Steuerfahndung
Preisverleihung 2009 – 
Rudolf Schmenger, Frank Wehrheim
Rudolf Schmenger ist nicht „paranoid-querulatorisch“. Er hat nur mehr Zi-
vilcourage als andere. Er war als Steuerfahnder am Finanzplatz Frankfurt 
am Main mit Ermittlungsverfahren gegen Großbanken befasst. Er wurde 
2006 gegen seinen Willen von seinem Dienstherrn in den Ruhestand ver-
setzt. Die Zwangspensionierung erfolgte auf der Grundlage eines psychi-
atrischen Gutachtens. Schmenger setzte sich zur Wehr. Ein Berufsgericht 
verurteilte den Gutachter unlängst wegen vorsätzlicher, grober Verletzung 
fachlicher Standards. Auch das hessische Finanzministerium handelte 
rechtswidrig. Es versäumte die eigenständige Prüfung des Gutachtens. 
Wie Schmenger ging es noch drei Fahndern derselben Abteilung. Zehn 
weitere KollegInnen, darunter Frank Wehrheim, wurden versetzt oder zu 
Tätigkeiten abgeordnet, die nicht ihrer Qualifi kation als Steuerfahnder ent-
sprachen. Ihnen allen ist ge-
meinsam, dass sie begrün-
dete Einwände gegen eine 
Verwaltungsanordnung vor-
gebracht hatten, die sie ihrer 
Ansicht nach in ihren Ermitt-
lungen gegen Großanleger in 
Luxemburg und Liechten-
stein behinderte. In der Fol-
ge sahen sie sich Mobbing, 
Schikanen und Disziplinie-
rungsmaßnahmen ausge-
setzt. – Es steht hier auch das 
Beamten- und Dienstrecht in 
der Kritik.
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Wissenschaft – Verantwortung – Frieden:
50 Jahre VDW
Wie es sich für einen Rückblick gehört, beschreiben Zeitzeugen und die 
Archive auswertende und Zeitzeugen befragende Wissenschaftler, wie sich 
die VDW in fünf Jahrzehnten wandelte, welche Erfolge sie feiern konnte 
und wie viel versandete. Aber auch wie VDW’ler als Berater von Regie-
rungen, Parlamenten und den Vereinten Nationen Einfl uss nehmen konn-
ten. Mitglieder der VDW sind sicherlich Beschleuniger für eine wachsende 
Weltinnenpolitik gewesen. Einige haben übergreifend für mehrere globale 
Probleme nicht nur wissenschaftliche Durchbrüche erzielt, sondern auch 
politische Teillösungen mit erarbeitet. 
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